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Einfachere Reisetasche aus
braunem Segeltuch und

hellem Schweinslederbesati

Dieser zierlich kleine Strohhut ist mil bunten Bändern
und kleinen Blumen garniertApart Ist dieser Hut

aus drapiertem,
grauem Scidencrêpe

Weisser Manilahut mit brauner Einfassung, eine gelbe
Rose und crèmcfarbcner Tüll dienen als Garnitur

Ueberraschend fröhlich und anmutig wirken die neuen Frühjahrsmodelle, die

durch die verschiedenen Modollhäuser geschahen wurden. Sic scheinen uns

mit ihrem reichen Blumen- und Bänderschmuck die ganze Unbeschwertheit

eines warmen Sommertages hervorzuzaubern. Schöne Stroharten finden neben

Seide, Spitzen und Rosshaar reiche Verwendung. Auch in den Formen ist der

Fantasie viel Spielraum gelassen, denn man sieht sowohl kleine Canotier, als

auch grosse Bergèrehûte, Berel sind äusserst beliebt und auch der Turban

erfreut sich noch immer des Daseins. Daneben werden eine ganze Anzahl

neue originelle Formen lanciert, die in raffinierter Weise den entsprechenden

Kleidchen angepasst sind.

Elegantes Rei-
segcpäck au;
Schweinsleder

einsackers ksisetoscke aus
braunem 8egeituck und

ksiiem 8ck«sinz>edsrbssatT

Dieser Tieriicb kleine 8trobkut ist mit bunten Ländern
und kleinen Liuinen garniert^part ist dieser flut

aus drapiertem,
grauem 8vidvncrZpe

V/ei'.ZOr ^cinilcitiut mit bromiek'tmta55ung. eme gelbo
t^O5e uncj crèmes«» bone« ^«11 6ienen «>5 (,«»-nit«5

Deberrascbsnd frökiick uncl anmutig «irken die neuen fräkjakrsmodeiie, die

durck die versckiedenen tvtodeiikäuser gesckaflen «urden. 8ie sckeinen uns

mit ikrsm rcicksn kiumen- und Ländsrsckmuck die ganTe Dnbescb«ortkeit

eine; «armen 8ommertages kervorTUTaubern. 8cköne 5lrobarten finden neben

8eide, 8pilTen und kìosskaar roicbe Vcr«enduna >^uck in den formen izt der

fantasie viel 8pisiroum geioszen, denn man siebt sovoki kleine Lanotivr, aiz

oucb grosse öergöreküle, Leret sind äusserst beliebt und aucb der Durban

erfreut sieb »ocb immer des Daseins. Daneben «erden eine gan?e ^NTaki

neue originelle formen lanciert, die in raffinierter >Veise den entsprecbcnden

i<ieidcben ongepasst sind.

fiegantes Lei-
scgepäck au:
8ck«einsiedvr


	Mode

